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Liebe Freundinnen  
und Freunde im Karmel,  

„Wer sich selbst erhöht…..“  
dieser Satz endet mit der Aussage –  
                  „…..wird erniedrigt werden.“ 

„Hochmut kommt vor dem Fall.“ 

Im Evangelium nach Lukas empfiehlt Jesus eine gewisse Bescheidenheit: „Lasst euch lieber groß machen, als 
dass ihr euch selber groß macht. Zwingt die Größe nicht herbei, die ihr vielleicht gar nicht habt!“ 

Großmannssucht ist die Folge, die den „größten Feldherrn“ aller Zeiten veranlasste, einen Krieg anzufangen. 

Was am 1. September 1939 geschah, war ein Verbrechen und der Beginn von weiteren, vielen Verbrechen. 

Die deutsche Wehrmacht überfiel das Nachbarland Polen. Ähnliches geschah zuvor schon im Rheinland und 
in der Tschechei: angeblich wurden diese Landesteile „heim ins Reich“ geholt. Frankreich und England sahen 
zunächst zu. 

Es ist die reine Wahrheit bis heute: Wer sich jahrelang groß redet, will das auch irgendwann sich und der 
Welt beweisen. Und drängt sich, wie Jesus es sagt, nach oben, an die Ehrentische. 

Aber:  „….wer sich selbst erhöht - wird erniedrigt werden.“ 

Wie recht hatte Jesus mit diesem Satz. Denn mögen sich viele 1939 auf dem Höhepunkt der Macht 
empfunden haben, waren sie 1945 auf dem tiefsten Punkt. 

Ob Leute wie Salvini, der Außenminister von Italien, die Präsidenten von Brasilien und den Philippinen und 
auch Trump und Putin das bedenken?  

Sie haben sich selbst erhöht, und versuchen mit neuer Aufrüstung ihre Position zu verteidigen. 

Der Krieg scheint oft der bequemere Weg. Der Friede ist der anstrengendere Weg. Gott will den 
anstrengenden, fantasie-vollen und unbequemen Weg.  

Nur dieser Weg kann das Leid des Krieges verhindern. 

Darum heißt es in Psalm 34: 

„Suche Frieden und jage ihm nach!“ 

Ihr 
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El-Mu 

01.09. Sonntag (IJ, PH) 
11.00 Uhr Eucharistiefeier anlässl. der Sendung 
von Ingrid Jungsbluth zur Pastoralreferentin in der 
Pfarrei Liebfrauen und mit Gedenken an den ver-
storbenen Detlef Reifschläger,  
Kollekte: für die Begegnungsstätte 

Herzliche Einladung, im Anschluss an diesen 
Gottesdienst, zu einem kleinen Empfang anl. der 
Sendung u. zum Wiedersehen nach den Ferien. 

16.00 Uhr Eucharistiefeier ungar. Gemeinde 

03.09. Dienstag 
19.00 Uhr Tanzen und Schweigen 

07.09. Samstag 
15.00 Uhr WortGottesFeier mit der Taufe von 
Franziska Hoeffkes und Benedikt Hölscher 
(PH) 
18.00 Uhr Taizé Gottesdienst (ISJ, PJ) 

08.09. Sonntag 
(UW) 
11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Tauferinne-
rung  
Fair-Trade-Verkauf nach allen Messen,  
Café Fair ab 12.30 Uhr und Kryptabesichtigung 

14.09. Samstag 
(PH) 
18.00 Uhr Eucharistiefeier aus Dankbarkeit 

15.09. Sonntag 
(PH) 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in besond. Meinung 

Weinverkauf des Förderverein nach den GD´ten 

21.09. Samstag/ Weltfriedenstag 
18.00 Uhr WortGottesFeier (AT, IJ) 

22.09. Sonntag (FJN) 
11.00 Uhr Eucharistiefeier aus Dankbarkeit 

28.09. Samstag (FJN) 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in besond. Meinung 

29.09. Sonntag 
11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken (FJN) 
an die verst. Eheleute Maria u. Marcel Büsen 
Türkollekte: für die Caritas 

Jeden Mittwoch 
Mitte der Woche–beten für den Frieden 19.00 Uhr 
SprechZeit im Karmel 16.30-18.30 Uhr 
Jeden Donnerstag Eucharistiefeier 15.00 Uhr 

am 05.09. im Gedenken an Angela Sundermann 
Jeden Freitag  
Wege in die Stille – Kontemplation 18.00 Uhr 

08.09. Sonntag -Chorkonzert  
„Du hast mein Klagen in Tanzen verwandelt“ 
16.00 Uhr Mädchenchor am Essener Dom unter 
Ltg. von Raimund Wippermann (s. Aushang) 

08./09.09. Sonntag/ Montag 
„Herr wohin sollen wir gehen?“ 

Die Fußpilger der Kevelaer Wallfahrt starten Sonn-
tag um 5.45 Uhr auf dem Burgplatz. Um 15.30 Eu-
charistiefeier in St. Georg, Kapellen und am Montag 
um 10.00 Uhr in der Clemenskapelle in Kevelaer.  
Alle sind herzlich eingeladen. 
Anmeldung für den Bus bei Frau Zweers 709815 

09.09. Montag  -  Aktuelle Gespräche 
19.30      Reform - Dieselbe Kirche anders denken 
Die Liste der Themen, über die gestritten wird, ist 
lang: die Rechte von Frauen, die Bewertung gleich-
geschlechtlicher Partnerschaften, die Mitwirkung von 
Laien. Michael Seewald macht deutlich: Die Kirche 
könnte beweglicher sein, als sie sich derzeit gibt.  
Ltg: Prof. Dr. Michael Seewald         Kath. Bildungswerk 

18.09. Mittwoch in der Karmel Begegnungsstätte 
18.00 Uhr Global Mamas  -  Vortrag 
Der Weltladen Duisburg lädt herzlich ein. 
Gleiche Chancen durch Fairen Handel und #FAIR-

HANDELN, für ein gutes Leben 
Zu Gast in Duisburg sind: Patience, eine der Gründe-
rinnen, und Barbara, Designerin und Trainerin für die 
Näherinnen. Sie werden von ihrer Arbeit berichten 
und auch Waren zum Verkauf anbieten. 
www.weltladen-duisburg.de   0203/358692   Koloniestr.92 

19.09. Donnerstag 
16.00 Uhr (im Anschluss an den Gottesdienst) laden 
wir alle herzlich ein zu einem kleinen Zitherkonzert 
in der Kirche. Herr Bröckerhoff hat schon öfter, vor 
allem in der Adventszeit, unseren Gottesdienst mit 
seiner Zithermusik bereichert. Nun wird er weltliche 
und frohe Melodien übers Jahr spielen. 

Erstkommunion 2020 
Alle Eltern, die ihr Kind für die Erstkommunion 2020 
im Karmel anmelden möchten, mögen sich bei Ingrid 
Jungsbluth i.jungsbluth@gmx.de; 0203/26409 oder 
0203/282003 melden. 

Weitere Karmeltermine entnehmen Sie bitte den 
aktuellen Pfarrnachrichten. 

Die Kürzel stehen für: 
Pater Hermann (PH), Ulrich Wojnarowicz (UW), Peter Jäger 
(PJ), Inge Schumacher-Jäger (ISJ), Ingrid Jungsbluth (IJ), 
Angela Tolle (AT), Franz Josef Nocke (FJN) 

Redaktionsschluss:22. September für Oktober

Gottesdienste und Intentionen 

und weitere Meldungen
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